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Hamburg, 6. März 2017 

Anleger-Nr.: «Anleger_Nr» 
 

MS „Main“ GmbH & Co. KG und MS „Rhein“ GmbH & Co. KG (FLUSSFAHRT ´08) 
Zwischeninformation über Charterverlängerung ab dem Jahr 2018 
Steuermitteilungen für das Jahr 2015 
Sonderbetriebseinnahmen / -ausgaben für das Jahr 2016 
 
«KBriefanrede», 
 
auf Bitten der Geschäftsführung der „FLUSSFAHRT ´08“ möchten wir Sie darüber informieren, 
dass mit dem bisherigen Beförderungsnehmer für das MS „Main“ das Beförderungskonzept mit 
einer Finanzrate i.H.v. TEUR 740 p.a. plus TCHF 510 p.a. für das Jahr 2018 verlängert werden 
konnte. Darüber hinaus hat die Geschäftsführung dem Beförderungsnehmer eine Option für die 
Beschäftigung des Schiffes im Jahr 2019 gewährt, wobei sich die Finanzrate um die Überschrei-
tung des R&M-Budgets des Jahres 2018 erhöht. 
 
Da der Charterer nur an der weiteren Beschäftigung eines der beiden Schiffe interessiert war 
wurde das MS „Rhein“ direkt und indirekt allen der Geschäftsführung bekannten potentiellen 
Interessenten vorgestellt, welche im Wesentlichen dem deutschen, amerikanischen, australi-
schen, englischen und skandinavischen Quellmarkt zuzuordnen sind. Wie die drastisch verän-
derte Sicherheitslage in Europa vermuten ließ, war das Interesse insgesamt überschaubar. 
Dazu kommt, dass die Fahrtgebiete in Frankreich bei den Reiseanbietern zusätzlich an Attrakti-
vität verloren haben, weil sich zwischenzeitlich gezeigt hat, dass der Schiffsbetrieb dort deutlich 
kostenintensiver als in den anderen europäischen Fahrtgebieten ist. Zahlreiche Anbieter haben 
ihre Schiffe inzwischen aus Frankreich abgezogen bzw. werden dies noch tun.  
 
Nach etwa 2,5-monatiger Verhandlungsdauer hat die Geschäftsführung mit dem US-
amerikanischen Reiseveranstalter Gate1 aus Philadelphia eine Einigung erzielt, für welche auch  
der Beirat sein Einverständnis erteilt hat. Abgeschlossen wurde eine 2-jährige Bareboatcharter 
i.H.v. TEUR 924 p.a. sowie eine Option nach Wahl des Charterers zur Verlängerung um ein 
weiteres Jahr zu einer Rate i.H.v. TEUR 944. Im Rahmen der Bareboatcharter wurde verein-
bart, das MS „Rhein“ entweder auf dem Main, dem Rhein oder der Donau anzuliefern, wobei die 
Kosten für die Anreise aus Frankreich durch die Gesellschaft getragen werden muss. 
 
Die Rate für das MS „Main“ ist erwartungsgemäß ausreichend, um Kapitaldienst und Verwal-
tungskosten abzudecken. Ob darüber hinaus noch Liquidität für eine Auszahlung erwirtschaftet 
werden kann, hängt in erster Linie von den bekannten Betriebs- und Kostenrisiken ab. 
 
Aus heutiger Sicht ist die für das MS „Rhein“ vereinbarte Rate gerade zur Abdeckung des Kapi-
taldienstes und der Verwaltungskosten ausreichend. Zwar bestehen konzeptionell weder Kos-
ten- noch Betriebsrisiken, jedoch fällt der Kapitaldienst bekanntlich zur Hälfte in CHF an, so 
dass -ohne Kurssicherungsmaßnahmen- ein entsprechendes Kursrisiko entsteht. 
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Im Rahmen der diesjährigen Gesellschafterversammlung, welche voraussichtlich wieder im 
vierten Quartal 2017 einberufen wird, erfolgt eine detaillierte Berichterstattung der Geschäfts-
führung über die Auswirkungen der vereinbarten Raten. 
 
Steuermitteilungen für das Jahr 2015 
 
Beigefügt übersenden wir Ihnen die Steuermitteilungen für das Jahr 2015. 
 
Sonderbetriebseinnahmen / -ausgaben für das Jahr 2015 
 
Ebenfalls beigefügt erhalten Sie das Formular „Sonderbetriebseinnahmen / -ausgaben für das 
Jahr 2016“ mit der Bitte, uns die Ihnen im Jahr 2016 im Zusammenhang mit Ihrer Beteiligung an 
den oben benannten Gesellschaften entstandenen Einnahmen und/oder Ausgaben bis zum  
10. April 2017 (Datum des Posteingangs) unter Verwendung des beigefügten Formulars zu 
melden. 
 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass verspätet eingegangene Meldungen und nicht durch Beleg 
nachgewiesene Ausgaben keine Berücksichtigung in der Steuererklärung der Gesellschaft  
finden können. 
 
Bitte senden Sie uns das Formular nur zurück, sofern Sie etwaige Sonderbetriebs-
einnahmen und/oder – ausgaben für das Jahr 2016 melden! 
 
Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
HT Hamburgische Treuhandlung GmbH  
 
 
 
Matthias Peters Jan Bolzen 
 
 
 
 
Anlagen



 

 

Steuermitteilung 2015 

(gemäß Feststellungserklärung 2015) 
 

MS „Main“ GmbH & Co. KG 
 

Wirtschaftsjahr: 01.01.2015 – 31.12.2015 
 
 
 
 
HAMBURGISCHE TREUHANDLUNG ∙ BRODSCHRANGEN 3-5 ∙ 20457 HAMBURG 

 
 

 
Hamburg, 6. März 2017 

Anleger-Nr.: «Anlegernr1» 
 

Werte in EURO 
 
 
 

 

Beteiligter: 
«KFirma_1»«KFirma_2»«Titel»«Vorname» 
«Name» 

Steuerlicher Wohnsitz: 
«NStraße», 
«PLZ» «Ort» 

Beteiligung: MS „Main“ GmbH & Co. KG 
 Tranche «Tranche1» 
Kommanditkapital: «GezKapital1» 
Agio: «Agio» 
Betriebsfinanzamt: Hamburg-Mitte 
Steuer-Nr.: 48/682/00508 
Wohnsitzfinanzamt: «Finanzamt_WSFA» 
Steuer-Nr.: «Steuernummer» 
Steuer-Identifikationsnummer: «IdentNr_Steuern» 

 

Laufende Einkünfte aus Gewerbebetrieb gemäß § 15 EStG 
 

 

Laufendes steuerliches Ergebnis «AntlErg1»  

Ergebnis aus Ergänzungsbilanz «ErgBilanz1»  

Sonderbetriebseinnahmen «SBE1»  

Sonderbetriebsausgaben «abzglSBA1»  

Korrektur gemäß § 15a EStG «Korr15a1»  

Anzusetzendes steuerliches Ergebnis «beiVeranlanzus1» Anlage G, Zeile 8 
 

Anrechenbare Steuern 
 

 

Kapitalertragsteuer «KapESt1» Anlage KAP, Zeile 53 

Solidaritätszuschlag «SolZ1» Anlage KAP, Zeile 54 
 

Gewerbesteuerermäßigung 
 

  

Festzusetzender (anteiliger) Gewerbesteuer-Messbetrag «AntGewMBEUR1» Anlage G, Zeile 15 

Gewerbesteuer auf den Gewerbesteuer-Messbetrag «GewSt1» Anlage G, Zeile 16 
 

Veräußerungsgewinn «ErgaVerä1» Anlage G, Zeile 31-39 

 

Sofern Sie Ihren Einkommensteuerbescheid für das Jahr 2015 bereits erhalten haben, wird dieser  
automatisch nach erfolgter Veranlagung der MS „Main“ GmbH & Co. KG durch das Finanzamt geändert. 
Sollte sich gegebenenfalls eine Abweichung zu den vorgenannten Werten ergeben, werden wir Sie 
selbstverständlich informieren. 
 
Diese Steuermitteilung wurde maschinell erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig. 
 
HT Hamburgische Treuhandlung GmbH 

«KFirma_1» 
«KFirma_2» 
«Anrede_Adressfeld» 
«Titel_Vorname» «KName» 
«co» 
«Abteilung_Ansprechpartner» 
«KStraße» 
«KPLZOrt» 
«KLand» 



 

 

Steuermitteilung 2015 

(gemäß Feststellungserklärung 2015) 
 

MS „Rhein“ GmbH & Co. KG 
 

Wirtschaftsjahr: 01.01.2015 – 31.12.2015 
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Hamburg, 6. März 2017 

Anleger-Nr.: «Anlegernr2» 
 

Werte in EURO 
 
 
 

 

Beteiligter: 
«KFirma_1»«KFirma_2»«Titel»«Vorname» 
«Name» 

Steuerlicher Wohnsitz: 
«NStraße», 
«PLZ» «Ort» 

Beteiligung: MS „Rhein“ GmbH & Co. KG 
 Tranche «Tranche1» 
Kommanditkapital: «GezKapital1» 
Agio: «Agio» 
Betriebsfinanzamt: Hamburg-Mitte 
Steuer-Nr.: 48/682/00516 
Wohnsitzfinanzamt: «Finanzamt_WSFA» 
Steuer-Nr.: «Steuernummer» 
Steuer-Identifikationsnummer: «IdentNr_Steuern» 

 

Laufende Einkünfte aus Gewerbebetrieb gemäß § 15 EStG 
 

 

Laufendes steuerliches Ergebnis «AntlErg2»  

Ergebnis aus Ergänzungsbilanz «ErgBilanz2»  

Sonderbetriebseinnahmen «SBE2»  

Sonderbetriebsausgaben «abzglSBA2»  

Korrektur gemäß § 15a EStG «Korr15a2»  

Anzusetzendes steuerliches Ergebnis «beiVeranlanzus2» Anlage G, Zeile 8 
 

Anrechenbare Steuern 
 

 

Kapitalertragsteuer «KapESt2» Anlage KAP, Zeile 53 

Solidaritätszuschlag «SolZ2» Anlage KAP, Zeile 54 
 

Gewerbesteuerermäßigung 
 

  

Festzusetzender (anteiliger) Gewerbesteuer-Messbetrag «AntGewMBEUR2» Anlage G, Zeile 15 

Gewerbesteuer auf den Gewerbesteuer-Messbetrag «GewSt2» Anlage G, Zeile 16 
 

Veräußerungsgewinn «ErgaVerä2» Anlage G, Zeile 31-39 

 

Sofern Sie Ihren Einkommensteuerbescheid für das Jahr 2015 bereits erhalten haben, wird dieser  
automatisch nach erfolgter Veranlagung der MS „Rhein“ GmbH & Co. KG durch das Finanzamt geändert. 
Sollte sich gegebenenfalls eine Abweichung zu den vorgenannten Werten ergeben, werden wir Sie 
selbstverständlich informieren. 
 
Diese Steuermitteilung wurde maschinell erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig. 
 
HT Hamburgische Treuhandlung GmbH

«KFirma_1» 
«KFirma_2» 
«Anrede_Adressfeld» 
«Titel_Vorname» «KName» 
«co» 
«Abteilung_Ansprechpartner» 
«KStraße» 
«KPLZOrt» 
«KLand» 



 

«Anleger_Nr» 

Sonderbetriebseinnahmen / -ausgaben für das Jahr 2016 

 

BITTE ZURÜCK AN: 
 

 

 
 

HT Hamburgische Treuhandlung GmbH 
Brodschrangen 3-5 
20457 Hamburg 

 
RÜCKSENDUNG 

bis zum 10.04.2017 
 

 

Rücksendung nur bei Meldung etwaiger Sonderbetriebseinnahmen und/oder –ausgaben  
notwendig! 
  

MS „Main“ GmbH & Co. KG / MS „Rhein“ GmbH & Co. KG  
(FLUSSFAHRT ´08) 

 
Im unmittelbaren wirtschaftlichen Zusammenhang mit meiner Beteiligung an den oben benannten 
Gesellschaften hatte ich folgende Sonderbetriebseinnahmen und -ausgaben: 
 

 
Sonderbetriebseinnahmen insgesamt: EUR.................................. 
 
 
Sonderbetriebsausgaben: 
 
Zinsen für Darlehen EUR……………………….. 

Darlehensstand zum 31.12.2016  EUR……………………….. 
 
Reisekosten EUR……………………….. 
 
Rechts- / Notar- und sonstige Beratungskosten EUR……………………….. 
 
Sonstige durch Beleg nachgewiesene Kosten EUR……………………….. 
 
 

WICHTIGE HINWEISE: 

Bitte beachten Sie, dass Sonderbetriebsausgaben gegenüber dem Betriebsstättenfinanzamt 
gegebenenfalls mit Originalunterlagen zu belegen sind.  

Aus diesem Grund bitten wir um Ihr Verständnis, dass nur durch Beleg nachgewiesene Kosten in den 
Steuererklärungen der oben genannten Gesellschaften Berücksichtigung finden können! 
 
Weiterhin möchten wir darauf hinweisen, dass sofern uns kein abweichender Aufteilungsschlüssel 
mitgeteilt wird, sowohl die Sonderbetriebseinnahmen als auch die -ausgaben zu je 50% auf die  
MS „Main“ GmbH & Co. KG und die MS „Rhein“ GmbH & Co. KG aufgeteilt werden. 
 
«KFirma_1» 
«KFirma_2» 
«Anrede» 
«Titel»«Vorname» «Name»  
«NStraße» 
«PLZ» «Ort» 
«Land»       ……………………………………………… 
  Datum  Unterschrift/en 


